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Kitsch, Kunst & Co.
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Die Grünkohl & Pinkel Show:
Comedy im Haus Kleinlosen

4. aprIl:
Boxen auf! 
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Bockumer Platz
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Unverkennbar hat sich der Früh-
ling auf den Weg gemacht. 
Der erste Sonnentage haben Lust auf 
mehr gemacht und die Natur steht 
auf dem Sprung. Die ersten Blüten 
signalisieren „Bald ist Ostern“. Karne-
val ist passe und lebt nur in Bildern 
der Erinnerung. Ganz wollen wir auf 
einen Rückblick nicht verzichten. Mit 
dem ersten Trödelmarkt am Samstag 
25.03 beginnt auch wieder die Trödel-
saison auf dem Sprödentalplatz, ein 
paar Tage später am 04.04. öffnen 
sich auch zum ersten Mal die Boxen 
auf der Galopprennbahn. Und nur drei 

lIebe leser!
eDItorIallInner nachtwächter

Alle traditionellen Mittwochsfüh-
rungen mit Grünkohlessen in dieser 
Saison sind schon ausverkauft. 
Das lässt auf ein neues Rekordergeb-
nis hoffen. „Damit erreichen wir wohl 
erstmals, dass mehr als 10.000 Euro 
an Museum Burg Linn und den Kinder-
garten weiter geleitet werden können“, 
freut sich Heinz-Peter Beurskens. Er 
bietet nun noch einen weiteren Termin 
mit Eintopfessen für Gründonnerstag, 
13. April, um 18 Uhr an. Das Entgelt 
beträgt 17 Euro und umfasst neben der 
Führung noch einen niederrheinischen 
Eintopf mit Mettwurst. Das Nachtwäch-
terentgelt kommt wie bisher dem Mu-
seum in Linn zugute. Karten können 

Das Krefelder Stadtmarketing bietet 
am Samstag, 25. März, eine Stadt-
führung von 10 bis 13 Uhr durch 
Hüls an. Auf der Tour durch den hi-
storischen Ortskern werden eine 
Schneiderwerkstatt, eine Hutma-
cherin und eine Schmuckgestalterin 
besucht. Am Ende erfahren die Teil-
nehmer noch etwas über die süßen 
Geheimnisse der Pralinenherstellung 

Das nächste Kunstcafé befasst 
sich mit der Kunst des jungen gu-
atemaltekischen Künstlers Naufus 
Ramírez-Figueroa und findet am 
24.03. von 14:30 Uhr-16:30 Uhr in 
Haus Esters statt. 

noch eIn sonDerterMIn In  
DIeser saIson

in der Gaststätte Em Kontörke, Marga-
retenstr. 40 , von mittwochs bis sams-
tags ab 17 Uhr, sonntags ab 11 Uhr, Tel. 
540064, erworben werden.  Unabhän-
gig von der Saison sind in  Zusammen-
arbeit mit den Linner Restaurants für 
größere Gruppen oder auch Geburts-
tags- und Vereins- oder Betriebsfeiern 
auch Sonderführungen nach Absprache 
möglich. Dabei wird das Essen geson-
dert berechnet und für die Führung ein 
Pauschalbetrag als Spende für einen 
Kindergarten in der Pfarre St. Nikolaus 
erhoben. Für den Herbst sind schon 
einige Gruppentermine fest vereinbart.
Weitere Infos: www.nacht-
waechter-linn.de

Tage danach findet die beliebte Früh-
jahrsausstellung Krefeld Gartenwelt 
statt. Sicherlich eine ideale Möglich-
keit das eine oder andere Osterge-
schenk zu ergattern. Freuen Sie sich 

bretter DIe DIe welt beDeuten
MaDe In KreFelD 

MaDe In KreFelD 

An der Waldorfschule, Kaiserstraße 
61, wird am Freitag, 31. März, 10.15 
Uhr (Aufführung für die Schüler), 
Samstag, 1. April, 20 Uhr, und Sonn-
tag, 2. April, 18 Uhr, das Klassenspiel 
der Klasse 8 „Momo“ von Michael 
Ende gespielt.
Das Mädchen Momo lebt am Rande 
einer Großstadt in den Ruinen eines 
Amphitheaters. Sie besitzt nichts als 
das, was sie findet oder was man ihr 
schenkt, und eine außergewöhnliche 
Gabe: Sie hat immer Zeit und ist eine 
wunderbare Zuhörerin. Eines Tages tre-
ten die grauen Herren auf den Plan. Sie 
haben es auf die kostbare Lebenszeit 
der Menschen abgesehen und Momo 
ist die Einzige, die ihnen noch Einhalt 
gebieten kann. Die Klassenspiele sind 
Teil des pädagogischen Konzepts der 
Waldorfschule Krefeld, in dem sich die 
Schüler gemeinsam mit einem selbst 
ausgewählten Theaterprojekt auseinan-
dersetzen und zur öffentlichen Auffüh-
rung bringen. So bietet der persönliche 
künstlerische Umgang mit einem Werk 

walDorF-schüler spIelen 
MoMo

staDtFührunG hülser  
hanDwerK aM 25. März

MuseuMsterMIne
erweiterte Erfahrungen im Gegensatz 
zu einer reinen Auseinandersetzung mit 
der Literatur. Die Schüler erarbeiten ihre 
Rollen gemeinsam, entwickeln die Sze-
nen, lernen Texte, finden Charaktere und 
setzen sich beim gemeinsamen Auftritt 
auch mit Kritik auseinander. Die inten-
sive Arbeit an so einem Projekt schärft 
die sozialen Kompetenzen.

coMeDy event

Am Sonntag 02.04.ist es wieder 
soweit: 
Das G&P Team lädt zu einem bun-
ten Kabarett- und Comedyabend ins 
Haus Kleinlosen in Krefeld-Verberg 
ein. Letztmalig in diesem ersten Halb-
jahr wird das Gemüse, das einst der 
Show den Namen serviert bevor die 
Show das Tempo aufnimmt. Diesmal 
mit dabei: Der Vollprofi vom Becken-
rand Bademeister Schaluppke, Satire 
und Kabarett mit einem Hauch Wiener 
Schmäh serviert Niko Formanek und 
erstmalig auf der Kleinlosenbühne die 
durchgeknallte Musikcomedy von Frau 
Antje und ihrer Ukulele. Sie dürfen ge-
spannt sein. 
Moderiert wird der Abend von Krefelds 
Entertainer No.1 Volker Diefes. 
Weitere Infos auf www.facebook.
com/gruenkohlundpinkel

Das „GrünKohl“- FInale  
aM 02.04.2017

also auf die schönen Momente des 
Lebens und genießen Sie die Früh-
lingssonne. 
Auf gehts!
Ihre Familie Kölker

und dürfen natürlich auch selbst et-
was naschen. Die Führung kostet pro 
Teilnehmer 20 Euro. Treffpunkt ist 
„Der Perlenstand“, Krefelder Straße 
66. Anmeldungen nimmt das Stadt-
marketing unter der Rufnummer 
02151 36601515 oder per E-Mail 
an freizeit@krefeld.de entgegen. Die 
Veranstaltung ist Teil des Perspektiv-
wechseljahres „Made in Krefeld“.

Eintritt 9 EUR zzgl. 4,80 EUR für Kaf-
fee und Kuchen. +++ Die nächste 
Architekturführung der Häuser Lange 
und Esters von Ludwig Mies van der 
Rohe ist am Sonntag, den 26.03., um 
11:30 Uhr.

er DarF GetröDelt werDen

aM 25.3. wIeDer  
KItsch; Kunst & co 

Die beliebten Krefelder Trödelmär-
kte „Kitsch, Kunst & Co.“ auf dem 
Sprödentalplatz finden in diesem 
Jahr an folgenden fünf Samstagen 
statt: 
Start ist an diesem Wochenende 25. 
März. Es folgen die Termine 29. April, 
10. Juni, 8. Juli und 21. Oktober, 
jeweils von 7 bis 16 Uhr. Neuwaren 
sind auf dem Trödelmarkt nicht er-
laubt. Das Standgeld für die Asphalt- 
und Rasen-Schotterplätze sowie für 
die selbst abgesteckten Plätze am 

Rand wurde gegenüber dem Vorjahr 
nicht angehoben und kostet weiter-
hin jeweils 35 Euro pro Veranstal-
tung. Der Vorverkauf der Einzelkarten 
und der Restkartenverkauf finden wie 
bisher in der Servicestelle des Fach-
bereichs Zentraler Finanzservice und 
Liegenschaften an der Petersstraße 7 
(Hofeingang) statt. Die Karten werden 
jeweils acht Tage vor dem Veranstal-
tungstermin freitagmittags von 12 bis 
17 Uhr verkauft.

24 Std. – 1440 Min. – 86400 Sek.

Immer für Sie da!

KREFELD

TAXI

Karten zum Preis von 30 EUR  
sind ab sofort erhältlich unter:  
Tel.: 02151-54 68 08 (AB), 
info@printmedia-man.de und 
unter info@diefes.de
sowie an folgenden VVK-Stellen:
•	Lotto	Kuhle,	Uerdinger	Str.	577	
 Tel.: 02151-59 20 00
•	Post-Service	Wenders,	
 Buschstr. 366
	 Tel.:	02151-59	54	73
•	Tabakbörse	Drießen,	
 Insterburger Platz 1 
	 Tel.:	0177	3234099
(jeweils plus 2 Euro VVK-Gebühr)

Einlass:	17:30
Show-Beginn: 19:00
Haus Kleinlosen  
Zwingenbergstr. 116,  
Telefon 02151.561313 
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 KunstGänGerKInDerGarten

Seit wenigen Tagen werden auf der 
Uerdinger Straße zwischen Hausnum-
mer 421 und dem Bockumer Platz ins-
gesamt	32	Linden	gepflanzt.	
Aktuell werden noch die Beete hergestellt, 
bis Ende März werden die kegelförmigen 
Linden dann gesetzt. Die Bezirksvertre-
tung Ost und der Ausschuss für Bauen, 
Wohnen und Mobilität hatten der Aktion 
zugestimmt, auch wenn dadurch einige 
Parkplätze verloren gehen. Die Finan-
zierung erfolgt über in Vorjahren verein-
nahmte Ersatzgelder, die hiermit zweck-
gebunden verwendet werden. Die Kosten 
belaufen sich auf rund 90 000 Euro. 

Längst	ist	es	überregional	zu	einem	
Markenzeichen für Kunst und für 
die Möglichkeit zu einem abwechs-
lungsreichen Rundgang durch Kre-
feld geworden:

32 lInDen werDen auF Der  
uerDInGer strasse GepFlanzt

a-GanG an Den sonntaGen 26. 
März unD 2. aprIl In KreFelD

bocKuMer allee

Das wurDe auch zeIt

Konzertmuschel samt WC-Anla-
ge wird vor den Sommerferien  
saniert.
Die Stadt Krefeld plant die Sanierung 
der Konzertmuschel samt der öffent-
lichen Toilettenanlage im Stadtwald. 
Eine umfangreiche Ortsbegehung mit 
Fachplanern der Technischen Gebäu-
deausrüstung hat bereits stattgefun-
den. Alle Arbeiten sollen zu den Som-
merferien abgeschlossen sein, so dass 
die erneuerten WC-Anlagen bereits für 
die Veranstaltung „Spiel ohne Ranzen“ 
zur Verfügung stehen. Als Vorabmaß-

sanIerunG startet.

nahme soll im Frühjahr 2017 mit der 
Trennung und Erneuerung der Regen-
entwässerung sowie einer Instandset-
zung der Schmutzwasserleitung bis 
zum Straßenkanal begonnen werden. 
Die Planungsarbeiten dazu befinden 
sich in Vorbereitung. Der grobe Kos-
tenrahmen liegt für die Erd- und Ka-
nalarbeiten sowie der Erneuerung der 
Regenentwässerung bei circa 100 
000 Euro. Die Öffnung der Toiletten 
soll durch den Gastronomiebetrieb im 
Stadtwaldhaus bei größeren Veranstal-
tungen übernommen werden.

Kunst Für Kenner

Die Niepkuhlen im Norden von Krefeld 
bilden den harmonischen Rahmen 
des	 diesjährigen	 KULLGANG	 2017	
vom 29.-30.4. 
Am Wasser, inmitten der wilden und 
ursprünglichen Natur, präsentieren 
sich Künstler und Kunsthandwerker. 
Die Freiluftausstellung lockt jedes Jahr 
erneut hunderte Besucher an; sie entde-
cken im Landschaftspark Heilmannshof 

KullGanG 2017
und bei der Gekrönten Erbse, Maria-Soh-
mann-Str. 119 liebevoll und professionell 
angefertigte Kunst und Kunsthandwerk 
im Dialog mit der Natur. Der Eintritt ist frei.
Samstag, 29. April, 14-18 Uhr und Sonn-
tag, 30. April 11-18 Uhr, Landschaftspark 
Heilmannshof e.V., Maria-Sohmann-Str. 
93 sowie Die Gekrönte Erbse, Maria-Soh-
mann-Str. 119

InForMatIonsabenD Für werDenDe eltern

Das	Mutter-Kind-Zentrum	im	HELIOS	
Klinikum Krefeld bietet ein ganz-
heitliches Versorgungskonzept rund 
um Geburt und Wochenbett. Beim 
Gesprächsabend erhalten Schwange-
re und werdende Eltern umfassende 
Informationen hierzu und haben die 
Möglichkeit, in kleinen Gruppen die 
Kreißsäle und die Entbindungsstation 

storchentreFF
zu besichtigen. Der Storchentreff fin-
det jeden zweiten und vierten Montag 
im Monat um 19 Uhr statt. Das näch-
ste Mal am kommenden Montag, 27. 
März. Treffpunkt für alle Interessierten 
ist die Infotheke in der Haupteingangs-
halle des Klinikums. Die Veranstaltung 
ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Der St. Gertudis-Kindergarten wird 
bekanntlich im August in die neuen 
Räumlichkeiten neben der Kirche 
einziehen. 
„Der lang ersehnte Umzug bringt neben 
viel Freude und positiver Veränderung 
aber auch eine gesteigerte finanzielle 
Belastung für den Förderverein mit 
sich, da es mit Sicherheit einige Po-
sten auf der Wunschliste des Kinder-
gartens geben wird, die nicht aus dem 
regulären Budget-Topf bezahlt werden 
können“, sagt Hannah Quintus-Wirtz. 
Daher wurde innerhalb des Förderver-
eins nach Lösungen gegrübelt – und 
jetzt wird nach Schuhen gesucht! Bis 
Ende des Monats wird um die Spende 
gebrauchter Schuhe jeder Größe ge-
beten. Die Schuhe können zu den üb-
lichen Öffnungszeiten im Kindergarten 
abgegeben und dort in die Sammelbox 
geworfen werden. Mit den Schuhen 

FörDervereIn saMMelt

nimmt der Förderverein an der Alt-
Schuhe-Sammlung von Shuuz teil. 
Shuuz sammelt zusammen mit Kolping 
Recycling alte Schuhe, gibt sie  an be-
dürftige Menschen weiter und zahlt da-
für eine Obolus an die teilnehmenden 
Einrichtungen, also an den Förderverin. 
Hannah Quintus-Wirtz: „Im Gegensatz 
zum Einwurf der Schuhe in einen Alt-
kleider-Container hat man so direkt die 
Gewissheit, was mit dem Geld aus der 
Schuhspende geschieht, denn man för-
dert durch das Engagement unmittel-
bar die Arbeit in unserer Einrichtung.“
Für die Sammlung geeignet sind alle 
tragfähigen und zum Laufen geeig-
neten Schuhe (also z.B. keine Schlitt-
schuhe oder Motorradstiefel). Ideal ist 
es, wenn die Schuhe als Paar mit der 
Schnürung verknotet sind. Infos unter 
www.shuuz.de

 das markante „pfeilige A“, das 
an den Sonntagen 26. März und  
2. April den Weg zu elf Ateliers und der 
Pförtnerloge der Fabrik Heeder weist. 
A-Gang, das ist für das Publikum eine 
ganz besondere und fröhliche Melange, 
bestehend aus der Begegnung mit der 
Vielfalt der Kunstwerke und dem per-
sönlichen unmittelbaren Kontakt mit 
den Künstlern und deren Gästen. Die 
Ateliers öffnen an den beiden Sonntagen  
jeweils von 11 bis 18 Uhr. Erstmal ist 
die Samtweberei mit sieben Kunst-
schaffenden dabei. Die Veranstaltung 
wird vom Kulturbüro der Stadt Krefeld 
unterstützt. Weitere Informationen  
zu den beteiligten Künstlern so-
wie Wegbeschreibungen stehen im  
Internet unter www.atelier-ausstellung.
de.

Das Rote Kreuz bietet neue Wen-
do-Kurse für Mädchen und Frauen 
mit und ohne Behinderung an. 
Die Kurse unter dem Motto „Jede 
wehrt sich so gut sie kann“ sind für 
alle, die Grundlagen erproben wollen, 
um selbstsicher mit heiklen Situati-
onen umgehen zu können. Für WenDo 
ist keine zu alt, zu jung, zu dick, zu 
unsportlich oder zu schüchtern oder 
hat den falschen kulturellen Hinter-
grund. Welche Form der Gegenwehr 
für ein Mädchen oder eine Frau sinn-
voll ist, entscheidet jede anhand ihrer 
individuellen Möglichkeiten – und kann 
in den Kursen erprobt werden. Im Wen-
Do lernen Mädchen und Frauen „Nein“ 
zu sagen und nichts zu tun, was sie 
nicht wollen. Freiwilligkeit ist eins der 
wichtigsten Prinzipien im Kurs. Jede 
entscheidet, welche Übungen sie mit-
machen kann und möchte. Persönliche 
Grenzen zuachten ist Ziel im WenDo.
Anmeldung: Claudia Weber,  
Uerdinger Straße 609, Telefon 
539612, www.wendo-rheinland.de

neue wenDo-Kurse Für  
MäDchen unD Frauen

saG eInFach „neIn“

Mädchen von 6 bis 9 Jahren:  
Lernen sich zu wehren
Samstag, 01.04. u. Sonntag, 
02.04.17, jeweils von 10-14:30 Uhr
Trainerin Martina Reese; 72 Euro

Mädchen von 11-16 Jahren:  
Trainieren ihr Selbstbewußtsein
Samstag, 08.07. und Sonntag,  
09.07.17, jeweils von 10-14:30 Uhr
Trainerin Ursula Haakes; 72 Euro

Mütter Töchter Kurs:  
Ein Kraftwochenende für Mädchen 
ab 5 Jahre gemeinsam mit einer 
weiblichen Vertrauensperson,  
Samstag, 24.06. und Sonntag, 
25.06.17, Jeweils 10-14:30 Uhr
Martina Specker, Martina Kuschel; 
120 Euro pro Paar

Frauen 50 Plus: Weil es wichtig 
ist sich im Alltag nicht durch Ängste 
einschränen zu lassen
Freitag, 05.05 von 18-21 Uhr,  
Samstag, 06.05 von 10-16 Uhr
Martina Kuschel

Beschlossen wurden ursprünglich 37 
Bäume, gesetzt werden aus technischen 
Gründen vorerst nur 32 Stück.

botensuche!
Drei Verteilgebiete sind frei! 
Infos	unter:	0174	/	929	53	30
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zoo-newsKunst MIt weltruF

Unter großem Andrang eröffneten 
die Kunstmuseen Krefeld die zwei 
neuen Ausstellungen in den Häu-
sern	Lange	und	Esters.
Mit „Die Zugezogenen“ präsentieren 
sie die erste Einzelausstellung des 
Künstlerduos Elmgreen & Dragset 
im Rheinland. Die Künstler haben 
hierzu Haus Lange in ein Wohnhaus 
zurückverwandelt und eine deutsche 

Familie einziehen lassen. Diese hat-
te sich aufgrund des Brexits dazu 
entschieden, aus Großbritannien 
nach Deutschland zurückzukehren. 
Außerdem eröffnet wurde die Schau 
von Naufus Ramírez-Figueroa mit 
dem Titel „Die Vereinigung zweier 
Flamingos auf einem Blechdach“. 
Der junge guatemaltekische Künstler 
ist Preistäger des 16. Mies van der 
Rohe-Stipendiums, das seit 1979 
von der Stadt Krefeld vergeben wird, 
um junge, vielversprechende Künstler 
zu unterstützen. Beide Ausstellungen 
laufen bis zum 27. August 2017 und 
sind von Dienstag bis Sonntag ge- 
öffnet.

Am 19.03 wurde in der Zooscheu-
ne die Fotoausstellung „Mein süd-
liches Afrika“ von Günter Huppert, 
seines Zeichen Tierarzt und Natur-
fotograf aus Krefeld, eröffnet.
 Zu sehen ist eine Auswahl seiner 

FotoausstellunG „MeIn  
süDlIches aFrIKa“

Bilder aus Namibia. Geöffnet ist die 
Ausstellung täglich von 11 - 17 Uhr. 
Am 02.04. ist Herr Huppert von 19 - 
21 Uhr vor Ort und berichtet in einem 
Bildvortrag von seinen Erlebnissen. 
Der Eintritt ist frei.

Das hIGhlIGht Des Jahres

Die nächsten Vorträge in der Reihe 
zum Natur- und Artenschutz finden 
am Dienstag, den 04.04. und am 
Donnerstag, den 06.04. statt. 
Am 04.04. gibt der Landespfleger des 
Fachbereichs Grünflächen der Stadt 
Krefeld Theo Malschützky Einblicke in 
die Artenschutzmaßnahmen bedrohter 
Tierarten der Stadt Krefeld. Beginn ist 
um 19 Uhr in der Zooscheune, der Ein-
tritt ist frei, Einlass über die Zookasse. 
In einem Sondervortrag der ZooF-
reunde Krefeld e.V. am 06.04. gibt der 
Verein einen Überblick über seine in 
2016 durchgeführten Aktionen zur Un-
terstützung des Zoo Krefeld. Anschlie-

vortraGsreIhe natur- unD  
artenschutz

ßend werden Jean und Jim Thomas 
von der Tenkile Conservation Alliance 
ihre herausragende Arbeit zum Schutz 
von Baumkängurus auf Papua-Neugu-
inea vorstellen. Der Veranstaltungsort 
für diesen Sondervortrag ist die Aula 
der Gesamtschule Kaiserplatz. Beginn 
19 Uhr.

Der Zoo Krefeld darf sich über 
zwei Neuzugänge freuen. 

neuzuGänGe wasserschweIne 
estrella unD eMIlIo

Die Wasserschweine Estrella und 
Emilio begrüßen ab sofort die Zoo 
Besucher. Sie stammen aus dem 
GaiaZOO in Kerkrade und dem Erleb-
nis-Zoo Hannover. Das bedeutet sie 
müssen sich zunächst erst aneinan-
der gewöhnen und sind daher bisher 
nur im Haus oder im Vorgehege vom 
Südamerikahaus zu sehen. Wasser-
schweine sind die größten Nage-
tiere und mit den Meerschweinchen  
verwandt.

st.tönis VORST

Gewinnen Sie 2 Karten für den 
19.5.2017.	Unsere	Frage: 
Wo findet das Konzert statt? 

Rückantwort per Mail an gewinne@
lifejournale.de bis 8.4.2017. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.



bockum lifebockum life 98

aus Der welt Der KarnevalIsten

Gute Fahrt: Der Kastanienhof freut sich 
über zwei Neuzugänge in seinem Fuhr-

park. Durch die Unterstützung der Firma 
Tölke + Fischer ist es nun möglich, die 
Mobilität und Flexibilität zu erhöhen. Es 
wurden ein VW Caddy und ein VW T6 
an den Kastanienhof übergeben. Der 
Fahrdienst des Kastanienhofs ist täglich 
für die Kinder im Einsatz, ob es Fahrten 
zum Kindergarten und zur Schule, aber 
auch Urlaubsfahrten sind. Auch der stark 
wachsende Bereich der Pflegekinder wird 
mit der Verfügbarkeit der PKW unterstützt, 
in dem er durch die erhöhte Mobilität die 
zu betreuenden Pflegefamilien deutlich 
flexibler unterstützen kann. Auf dem Foto 
von links Esta Wolff Vorstandsvorsitzende 
Krefelder Frauenverein, Markus Tölke 
Tölke+Fischer, Achim Staudt Tölke+-
Fischer, Jens Lüdert Einrichtungsleiter 
Kastanienhof, Lucian Bartels stellvertr. 
Einrichtungsleiter +++ Kunst en Masse: 
Krefelder Künstler sowie deren Gastaus-
steller präsentieren zum 44. A-Gang die 
neusten Arbeiten in den verschiedenen 
Arbeitsateliers der Teilnehmer – und zwar 
am 26. März und 2. April , jeweils von 11 
bis 18 Uhr. Mit dabei: Atelierhaus Mauga 
(Mauga Houba-Hausherr, Malerei, Zeich-
nung, Installation und Objekte), Michael 
Lauer (Michael Lauer, Malerei, Wando-
bjekte), Jaris Atelier (Jari Banas, Male-
rei, Objekte), Keramikatelier Linn (Karin 
Habermann, Gefäßkeramik | Dorothee 
Sprothen-Scheidt, Keramik), Atelier Wi-
derborst (Nicole Schwarzbach, Objekte, 
installationen und Collagen), Feuerfest 
(Antje Schwittman-Schops | Rieke Hart-
wig | Keramik, Objekte), Atelier Liesefeld 
(Sabine Lisefeld, Malerei). Als Gastateliers 
sind geöffnet: Erika Schlee, Malerei, Bar-
bara Bismark, Schmuck, Tania Strikrodt, 
Malerei, Conny Horsthemke, Malerei und 
die Pförtnerloge (Hochschule Niederrhein 
| Isabelle Seemann). Gastkünstler sind 
Julia Bruns, Jolanta Golenia-Mikusz, 
Brigitte Lang, Lisa Liesges und  Christina 
Schmetzke. Mehr Infos unter www.ate-
lier-ausstellung.de +++ Debüt: Das Team 
des neuen Hockey-Bundestrainers Stefan 
Kermas kam im Rahmen ihres Lehr-
ganges in Südafrika zu einem 7:2-Kan-
tersieg (1:0) gegen die Gastgeber. Neben 
Julius  Meyer (Uhlenhorst Mülheim), Philip 
Schmid (UHC Hamburg) feierte auch der 
Torhüter des Crefelder HTC, Mark Appel, 

bo.KoMpaKt seine Premiere im Dress des A-National-
teams +++ party on: Die Tanzfläche im 
Biebricher Saal auf der Krefelder Renn-
bahn gehörte am Karnevals-Samstag 
ganz den Kindern. Die KG Verberg hatte 
zu einer fast vierstündigen Kinderkar-
nevalsparty eingeladen. Mit Spielen, 
Singen, Tanzen zu kindgerechter Karne-
valsmusik wurde es für kleine und große 
Gäste ein fantastischer und kurzweiliger 
Nachmittag. Fotos: Sabine Krantzen - KG 
Verberg 2017 +++ Kunst: Seit etwa 15 
Jahren modelliert die in Krefeld lebende 
Renate Popp aus Gips und Beton – und 
nun folgt ein kleiner Ausstellungs-Mara-
thon. Nach ihrem Motto „Kunst macht 
das Leben bunter“ stellt sie farbenfro-
he, ausdruckstarke und tänzerisch wir-

In der Sitzung des geschäftsfüh-
renden Vorstandes am vergange-
nen Mittwoch wurde der bisherige 
Literat	der	Prinzengarde	Herr	Nils	
Wierczimok zum kommissarischen 
Vizepräsidenten gewählt. 
Das Mandat endet mit dem Ablauf 
der Amtszeit seines Vorgängers Frank 
Lemmen am Tag der Jahreshauptver-
sammlung 2018. Nils Wierczimok ist 
von Beruf Rechtsanwalt, verheiratet 
und Vater dreier Söhne. Er gehört der 
Prinzengarde seit 12 Jahren an und 
bringt bereits mehrere Jahre Vor-
standserfahrung mit.

neuer vIzepräsIDent

kende Objekte her und zeigt sie auf der  
„Krefelder Gartenwelt“ (7.-9. 04.), bei 
„Art of Eden“ (6. Und 7. Mai), bei der 
„British Flair auf Burg Linn“ (8. und 
9. September) und beim „Herbstzau-
ber“ auf der Rennbahn (13.-15.10).  

bocKuM KoMpaKt

Infos: www.renate-popp-art.de +++ GJu 
KreFelD MIt neueM vorstanD: Die Gemein-
schaft Junger Unternehmer (GJU) Krefeld 
hat einen neuen Vorstand. Im Campus 
66 wählten die GJU-Mitglieder den Bo-
ckumer Thomas Weyers (Radsport We-
yers), Gerald F. Richter (RSM Verhülsdonk 
GmbH) und Renate John (DVAG) neu in 
den Vorstand. Simon Croonenbroeck 
(Basler Versicherungen) und Lisa Esser 
(Reisebüro Esser) wurden wiedergewählt 
und damit erneut für zwei Jahre in das 
höchste Gremium des Vereins berufen. 
Eine besondere Veranstaltung der GJU 
steht schon fest. Am Montag, 3. April, 
19 Uhr, wird die GJU einen „Landespoli-
tischen Abend“ mit den Krefelder Direkt-
kandidaten der im Landtag vertretenen 

Parteien veranstalten. Auf dem Foto: Re-
nate John, Jaqueline Dornbusch und Lisa 
Esser (sitzend von links), Gerald F. Richter, 
Florian Stanka, Thomas Weyers, Simon 
Croonenbroeck und Geschäftsführer Gre-
gor Werkle +++ ausGezeIchnet: Mit der 

Silbernen Medaille der Handwerkskam-
mer Düsseldorf ist jetzt Fleischermeister 
Martin Hauser aus Bockum geehrt wor-
den. Mit der Auszeichnung wurden das 

langjährige ehrenamtliche Engagement 
des 64-Jährigen für sein Handwerk und 
seine Verdienste gewürdigt: Martin Hau-
ser stand als Obermeister seit 1999 an 
der Spitze der Fleischer-Innung Krefeld. 
In der jetzt fusionierten Fleischer-Innung 
Niederrhein bekleidet er das Amt des 
stellvertretenden Obermeisters. Kreis-
handwerksmeister Rolf Meurer (rechts), 
Obermeister Willi Schillings (Zweiter von 
rechts) von der Fleischer-Innung Nie-
derrhein und Hauptgeschäftsführer Paul 
Neukirchen von der Kreishandwerker-
schaft Niederrhein überreichten Hauser 
(Zweiter von links) die Medaille und Ur-
kunde. Foto: Kreishandwerkerschaft +++ 
seIDenraupe Ganz vorne: Manuel Kölker, 
Vorsitzender der Seidenraupen Krefeld, 
hat den 1. Preussen-Cross auf der Hu-
bert-Houben-Kampfbahn gewonnen. 
Die 7,3km hatte Kölker nach 29:44min 
absolviert, zehn Sekunden später kam 
der zweite Läufer ins Ziel. +++ MusIK: 
Ulli Weyers, Chef der Ponterosa 
(Engerstraße 102) lädt zum Mu-
sikertreff „JEKAMI“ (Jeder kann 
mitmachen)-Einsingen mit der 
Gruppe Pan. Interessierte Musiker 
finden jeden letzten Donnerstag 
im Monat ab 19 Uhr die Möglich-
keit, sich zu präsentieren. Reser-
vierung erwünscht unter info@
pan-musik.de +++ Mr. presIDent: Ma-
nuel Kölker hat mit Wirkung zum 1. März 
die Präsidentschaft von Round Table Kre-
feld übernommen. In seiner Antrittsrede 
(vor dem größten Publikum jemals und 
überhaupt) dankte er seinem Vorgän-
ger Bastian Papen für seine Verdienste 
und blickte hoffnungsvoll in die Zukunft. 
Neben dem großen Projekt „Charity Tro-
phy“ am 26.08. packen die Tabler auch 
2017 wieder bei verschiedenen Aktionen 
mit an, sei es bei „Spiel ohne Ranzen“, 
beim Weihnachtspäckchen-Konvoi oder 
beim Mistelzwei-Verkauf. Das Spenden-
volumen hat sich mittlerweile auf über 
10.000 Euro erhöht +++

runDes JubIläuM

90. GeburtstaG

Mit großer Freude gratuliere ich 
Ihnen als ältestem Vereinsmitglied 
des TSV Krefeld-Bockum 1901 
e.V. zu Ihrem 90. Geburtstag sehr 
herzlich!“ so der 1. Vorsitzende 
Michael Zecha, der „Hilla“ die 
Glückwünsche aller Mitglieder mit 
einem Blumenstrauß und einem 
„Umschlag mit etwas drin“ über-
brachte. 
Der Verein sei stolz und froh, mit ihr 
ein immer noch aktives Mitglied der 
Skiabteilung zu haben - zwar nicht 
mehr auf den Brettern, wohl aber 
beim Apres-Ski bei den jährlichen 
Skitouren.  Auch Oberbürgermeister 
Meyer sandte Geburtstagswünsche 
im Namen von Rat und Bürger-schaft, 
welche Angelika Brünsing, stellver-

tretende Bezirksvorsteherin der Be-
zirksvertretung Ost, mit Urkunde und 
Blumen überreichte. Michael Zecha, 
Mitglied des Rates und Vorsitzen-
der des CDU-Stadtbezirksverbands 
Ost, über-brachte auch die Wün-
sche im Namen der CDU-Bockum 
an die stille Förderin der Partei. Die 
am 27.03.1927 geborene Jubilarin 
ist „passionierte Genießerin“ von 
TV-Sportsendungen. Dazu hält sie 
sich mit Gartenarbeit fit – „und mich 
auf Trab“, so ihr Sohn Manfred Bel-
lingh-ofen, der Schatzmeister des 
TSV. „Aber wir sind natürlich froh, 
dass es ihr in diesem respektab-len 
Alter so gut geht und wünschen Ihr 
viel Gesundheit für das neue Lebens-
jahr“. 

bocKuMer buchhanDlunG

zuM JubIläuM leseexeMplare
Seit 10 Jahren gibt es jetzt die  
Bockumer Buchhandlung. 
Sitzte man einst in den Bockumer 
Arkaden so befindet sich das Fach-
geschäft von Reiner Volkmann 
heute auf der Uerdinger Str. 608-
610. Neben Lesestoff gibt es auch  
Röstkaffee der Rösterei Hummen aus 
Kempen. Schulbuchbestellungen ge-
hören zum Tagesgeschäft. Zum Jubi-
läum am 15./16.03. durfte jeder Gast 

ein Leseexemplar als Gastgeschenk 
mitnehmen. Bücherüberraschungen  
aus dem 10-Jahre-Fundus einer Bü-
cherei. Über 100 Bücher wechseln so 
den Besitzer. Ein Online Shop besorgt 
übrigens auf Wunsch im 24 Stunden 
jedes verfügbare Buch. 
Unter www.bockumbuch.de finden 
Sie alle weiteren Informationen zur 
Bockumer Buchhandlung
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KleIne tröDler  ab In Den Garten  auD Der GeschäFtswelt

Einen speziellen Kindertrödelmarkt 
auf dem Sprödentalplatz bietet die 
Stadt für alle Krefelder Familien in 
den Sommerferien am Samstag, 12. 
August,	von	7	bis	14	Uhr	an.
 Kinder können im Alter von zwölf bis 
einschließlich 17 Jahren teilnehmen, 
jüngere Kinder in Begleitung Erwach-
sener. Die Standplätze sind kostenfrei. 
Verkauft werden dürfen nur Kinder-
spielzeug, Kinderbekleidung und Ge-
brauchsgegenstände für Kinder. Da nur 
Krefelder Familien teilnahmeberechtigt 
sind, ist für den Nachweis bei der Kar-
tenabholung der Ausweis erforderlich. 

KInDertröDelMarKt 
Die Kartenausgabe für die Trödelstän-
de findet statt in der Servicestelle des 
Fachbereichs Zentraler Finanzservice 
und Liegenschaften, Petersstraße 7 
(Hofeingang). Die Termine dazu werden 
rechtzeitig bekanntgegeben und un-
ter www.krefeld.de/de/finanzservice/
kitsch-kunst-und-co.-kindertroedel-
markt/ veröffentlicht.

Die Gärten stehen bald in voller 
Blüte und daher verzeichnet die 
Grünannahmestelle bei der EGN 
Entsorgungsgesellschaft Niederr-
hein	 in	 Krefeld-Linn	 einen	 regen	
Betrieb. 
Die Wochenenden und Feiertage nut-
zen viele, um im Garten zu arbeiten 
und dabei fällt immer eine Menge 
Grünschnitt an. „Wir nehmen den 
Grünschnitt in der Woche von mon-
tags bis freitags von 07.30 Uhr bis 
16.15 Uhr entgegen“, erklärt EGN Mit-

arbeiterin Petra Grunau. Samstags ist 
die Abgabe von 08.00 Uhr bis 12.30 
möglich. Die „kleine Portion Grünab-
fall“ bis zu einem Kubikmeter bzw. 

Das Jahr 2016 stand ganz im 
Zeichen des 125 jährigen Jubilä-
ums. Lustig, kreativ, sportlich. Jeden 
Monat eine Aktion die von fast 400 
Mitarbeitern mit viel Engagement ge-
staltet wurde. Das schafft Sympathie 
und Verbundenheit. Dazu trägt auch 
wesentlich die Mitgliederentwicklung 
bei. Fast 800 neue Mitglieder ha-

GrünabFall rIchtIG entsorGt erFolGreIche 2016er bIlanz
50 kg können die Gartenfreunde am 
Bruchfeld 33 genauso anliefern, wie 
größere Grünabfallmengen. Für 100 
Liter bzw. 20 kg beträgt das Entgelt 
pauschal 1,- EUR, für einen Kubikme-
ter bzw. 50 kg dann 2,- EUR. Sollte 
die Abfallmenge jedoch noch umfang-
reicher sein, dann fährt man über die 
Waage der EGN. Jedes Kilo über 50 kg 
wird dort mit 7 Cent berechnet. Große 
Wurzeln, Stubben und Stammholz mit 
mehr als 10 cm Durchmesser und 
mehr als 1 m Länge können ebenfalls 
bei der EGN am Bruchfeld angeliefert 
werden. Hier beträgt das Entgelt 10 
Cent je Kilogramm. In 2015 gab es 
über 15.000 Anlieferungen. Auf dem 
Gelände der EGN werden auch der 
Abfall aus den Krefelder Biotonnen 
und die Garten- und Parkabfälle der 
städtischen Grünflächen umgeladen. 
In großen Transporteinheiten geht es 
zu modernen Kompostierungsanla-
gen. Hier entsteht in geschlossenen 
Rottehallen in wenigen Wochen aus 
dem Grünabfall Komposterde. Für 
Fragen und weitere Informationen 
stehen die Mitarbeiter der EGN un-
ter der Rufnummer 02151 582426 
gerne zur Verfügung.

FerIen KreatIv Gestalten

FerIenzoo In Den osterFerIen
Kinder ab 6 Jahren können in den 
Osterferien	spannende	Vormittage	
im Zoo erleben. 
Beide Ferienwochen stehen unter 
einem anderen Motto und bieten ein 
erlebnisreiches Ferienprogramm. Die 
erste Woche (10.04. - 13.04.) steht 
unter dem Motto „Regenwald“, die 
zweite Woche (18.04. - 21.04.) un-
ter dem Motto „Ökologie, Tierische 
Tricks, Intelligenz“ Die Kosten be-
tragen 58 EUR pro Kind und Woche. 
Beratung und Anmeldung im Zoo 
Mo. u. Do. von 11 - 15 Uhr unter Tel. 
02151-95 52-13.

GeschIchte lIve erleben

KInDerFührunG auF burG lInn
Kinderführung mit Kostümen auf 
Burg	Linn:	Anmeldung	unbedingt	er-
forderlich. 

Eine Kinderführung mit Kostümen für 
kleine Ritter und Burgfräulein bietet das 
Museum Burg Linn am Sonntag, 26. 
März, an. Eine Anmeldung ist vorab un-
bedingt erforderlich unter Telefon 02151 
15539123 (auch Anrufbeantworter). 

Weitere Informationen stehen im Inter-
net unter www.museumburglinn. Kinder 
bekommen Einblicke in die Räume der 
Burg und erleben spielerisch, wie frü-
her Feinde die Festung eroberten, wie 
schwer ein Morgenstern ist und welche 
Funktion der Bergfried hatte. Sie entde-
cken und lernen die verschiedenen Räu-
me und Wehrgänge der Burg kennen, 
ebenso Ritterrüstungen und Waffen. Die 
Veranstaltung ist für Kinder von drei bis 
13 Jahren geeignet und beginnt um 15 
Uhr. Zum Museumseintritt zahlen Kinder 
für die Führung zusätzlich zwei Euro, 
Erwachsene drei Euro. Maximal können 
20 Kinder teilnehmen. Die Kinderfüh-
rung wird jeweils am letzten Sonntag 
eines Monats angeboten.

hIstorIsches lInn

FührunG „Menschen & häuser“
Führung „Menschen und Häuser“ 
durch	das	mittelalterliche	Linn.
Der Verein „Freunde der Museen 
Burg Linn“ bietet am Sonntag, 26. 
März, die Stadtführung zum Thema 
„Menschen und Häuser“ durch Linn 
an. Die Führung findet an jedem 
letzten Sonntag im Monat ab 15 
Uhr statt. Die Teilnehmer erfahren 
historische sowie architektonische 
Hintergründe, Überlieferungen, Sa-
gen und Geschichten des mittelalter-
lichen Städtchens. Vorrangige Ziel-
gruppe sind Erwachsene. Treffpunkt 
ist die Kasse im Museumscafé an 
der Rheinbabenstraße. Eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich. Die  
Führung dauert circa eineinhalb 
Stunden und kostet für Erwachsene 

fünf Euro, Schüler und Studenten 
zahlen 2,50 Euro

Steuerliche Beratung
Betriebswirtschaftliche Beratung

Existenzgründung

Steuerberatung Burtschell
Walter Flex Str. 11 · 47809 Krefeld

Telefon: 02151/96 85 0 · Telefax: 02151/96 85 85
info@burtschell.de · www.burtschell.de

Günter Burtschell 

Steuerberater 

Klaus Burtschell  

Steuerberater

Ralph Burtschell

Steuerberater

st.tönis VORST

ben sich dem genossenschaftlichen 
Konzept angeschlossen. Werte wie 
Ehrlichkeit, Verlässlichkeit und Be-
ständigkeit sind offensichtlich die At-
tribute die die Volksbank auszeichnet. 
Erneut dürfen sich die Mitglieder über 
6% Dividende freuen, die final am 
24.4. bei der Mitgliederversammlung 
bestätigt werden.

Gewinnen Sie Freikarten für die Gar-
tenwelt in Krefeld oder Mönchen-
gladbach-Rheydt am 28.4-1.5.2017. 

Frage: Nennen Sie die beiden Termine. 
Einsendung per Mail bis 8.4.2017.  
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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  stuDIo 94spIel, sport unD spannunG pur  

Eine brechendvolle Halle beim 
Saison-Finale: Der Squash-Club 
Turnhalle Niederrhein kann nicht 
nur wegen der rund 150 Zuschau-
er am letzten Bundesliga-Spieltag 
zufrieden sein, auch in sportlicher 
Hinsicht war die Premieren-Sai-
son top: Mit 26 Punkten und 34:22 
Spielen landet das Team auf Platz 
drei hinter Hamburg und Pader-
born.
Da konnte auch die Niederlage gegen 
den deutschen Meister der Saison 
2016/2017 Paderborner SC (1:3) am 
vergangenen Samstag die gute Lau-
ne nicht trüben. Warum auch? Die 
Sportler boten Bestleistungen, die 
die Zuschauer so schnell nicht ver-
gessen werden. Herausragend war 
dabei sicherlich die Partie der beiden 
Spitzenspieler des SC Turnhalle Nie-

trunhalle auF platz 3 

Bei der Wahl des neuen Vorstandes 
während der diesjährigen Jah-
reshauptversammlung des TV03 
SchwarzGelb e.V. wurde der bishe-
rige Vorsitzende, Günter Reichelt, 

verJünGunG Des vorstanDes
im Amt bestätigt.
Als 2. Vorsitzende wurde Frau Jas-
min Hedayati zur Nachfolgerin von 
Wolfgang  Krumm gewählt. Neu in 
den Vorstand kamen Bode Rothschuh 
(2. Kassierer) und Tim Kluthausen  
(2. Sportwart). Alle Vorstände wurden 
von den 53 anwesenden Mitgliedern 
einstimmig gewählt. Zum besseren 
Miteinander und Integration der neuen 
Mitglieder wird für die Tennissaison 
eine Sommerliga für alle aktiven Mit-
glieder eingeführt.

bauen unD leben

tv03 schwarzGelb e.v.

eIne FachMesse Für  
JeDerMann.
Die	 BAU-	 UND	WOHNMESSE	 KRE-
FELD	präsentiert	sich	am	25.	+	26.	
März zum 11. Mal.  
Mit neuen und alten Partnern aus 
Industrie und Handwerk will die BAU- 
UND WOHNMESSE KREFELD neue 
Akzente setzen! Es werden  über 
50 Handwerks-u. Dienstleistungs-
betriebe aus der 
Region über die 
neuesten Trends 
und Produktent-
wicklungen in-
formieren. Ein 
Feuerwerk von 
Innovationen direkt von der größten 
Messe der Welt BAU München. Die 
Kernkompetenz der Verbrauchermes-
se ist es individuell bei baurelevanten 
Themen rentabel, nachhaltig und 
energetisch zu beraten. Dabei trifft 
man nicht nur auf Handwerkspartner 
deren Fachgebiet die praktische Um-
setzung ist sondern auch auf Partner 
aus Handel und Dienstleistung. Wie 
versichere ich was? Klassische Im-
mobilienberatung beim Ankauf oder 

unter neuer reGIe
Der Sprung in die Selbsständigkeit 
wagten jetzt Friseurmeisterin Su-
sanne Kerzel und Helena Fünders. 
Beide bringen 25 Jahre Berufserfah-
rung mit und nehmen an regelmä-
ßigen Schulungen teil. Seit dem 2. 
März sind sie Inhaber des Studio 94 
auf der Buschstraße 94. Assistiert von 
Robin Jansen der als Auszubildender 
das Trio komplettiert. Den Räumlich-

besuchen sIe unsere neue hoMepaGe 
www.lIFeJournale.De

derrhein und Paderborner SC, Mathi-
eu Castagnet (Nr. 19 PSA) und Simon 
Roesner (Nr.9): Über eine Stunde 
duellierten sich die beiden und am 
Ende stand ein knapper 3:1-Sieg für 
Roesner, elffacher deutscher Einzel-
meister, gegen seinen französischen 
Kontrahenten. Es war das Finale eines 
faszinierenden Squash-Nachmittages 
in der Turnhalle, denn auch in den 
drei Spielen zuvor schenkten sich die 
Kontrahenten nichts. Während zwei 
weitere Matches für Paderborn aus-
gingen, sorgte André Haschker trotz 
einer Fußverletzung mit seinem 3:1-
Sieg für den Ehrenpunkt für Krefeld. 
Gegen die Zweit-Vertretung aus Pa-
derborn gab es am Folgetag ein maß-
gerechtes 4:0, bei dem alle Spiele 
mit 3:0 für Krefeld ausgingen - ein 
krönender Abschluss der Saison.

Fo
to

: T
ur

nh
al

le
 N

Ie
de

rr
he

in

wIssenswertes zu Ihrer 
arzneIMIttelversorGunG
Wie oft werden die Apotheken vor Ort 
beliefert?
Mehrmals  am Tag.
Was ist, wenn der Großhandel den 
benötigten Artikel nicht vorrätig hat?
Der Großhändler hat Zweigstellen. So 
können  nicht vorrätige  Artikel binnen 
24 Stunden aus ganz Deutschland 
nachgeliefert werden.
Wie groß ist das Warenlager in durch-
schnittlichen Apotheken vor Ort?
Um 4500 verschiedene Artikel mit 
insgesamt ca. 13.000 Packungen 
werden dauerhaft für Sie vorrätig  
gehalten.
Sind  Apotheken für die Notfallver- 
sorgung gerüstet?
Bestimmte Notfallmedikamente MÜS-
SEN vorrätig gehalten werden.
Wer bedient mich im Notdienst?
An 365 Tagen im Jahr, rund um die 
Uhr, werden Sie vor Ort von pharma- 
zeutischem Fachpersonal betreut. 
Tagsüber und nachts.
Was passiert, wenn  bei einem  
Produkt nach Inverkehrbringen 
trotz aller Sicherheitskontrollen ein 
schwerwiegender Qualitätsmangel 
festgestellt wird?

Es gibt das „Rote Hand“- System. 
Über dieses System können innerhalb 
weniger Stunden (!) bundesweit (!) 
alle (!) Apotheken informiert werden. 
(z.B. 100 mg Wirkstoff in der Tablet-
te statt der deklarierten 10 mg) Die 
informierte Apotheke vor Ort kann 
dann in kürzester Zeit den Kunden 
informieren, der das fehlerhafte  
Medikament erhalten hat. Gottlob 
kommen solche Extremfälle sehr, sehr  
selten vor. 
Werden meine Medikamente vernünf- 
tig in der Apotheke gelagert?
In Apotheken ist die Lagertempera-
tur für Medikamente nicht nur für 
Kühlware im Kühlschrank gesetzlich  
vorgeschrieben. Sie muß auch  
jeden Tag überprüft und dokumentiert  
werden.

Natürlich beantworten die Mitar-
beiter Ihrer Apotheke gerne im per-
sönlichen Gespräch  individuelle  
Fragen zum Thema Gesundheit. 
Von Mensch zu Mensch.

Mit herzlichen Grüßen
Ihre Apothekerin Birgit Goerres

apotheKer-InFo

Uerdinger	Straße	278	/	Ecke	Kaiserstraße
Telefon	02151	597300	·	www.schiller-apotheke-krefeld.dest.tönis VORST

botensuche!
Es werden Verteilgebiete frei! 

Wer gerne bockum life 
verteilen möchte, bitte melden! 

Telefon:	0174	/	929	53	30

Verkauf einer Immobilie. Das Spek-
trum der Aussteller und Anbieter lässt 
keinen Wunsch offen. Aber nicht nur 
die Aussteller haben was zu bieten. 
In Fachvorträgen erfolgt einen Wis-
sensvermittlung, die man in so kon-
zentrierter Form selten präsentiert 
bekommt. Sei es Zukunftsplanung 

im Bereich der Wär-
mespeichertechnik, 
Sicherheitsstandards 
gegen Einbruch oder 
Fassadenschutz ge-
gen Algen und Pilzen. 
Es lohnt sich an 

einem der beiden Tage die Zeit zu 
investieren. Die Fachmesse ist für 
Jedermann geöffnet und bietet dem 
Verbraucher die Möglichkeit sich 
ganzheitlich zu informieren. Vielleicht 
ist es der Beginn einer partnerschaft-
lichen Zusammenarbeit. Übrigens: 
Auch außerhalb der Messezeit ist 
„Bauen und Leben“ der Fachanbieter, 
auch für Sie als Endkunden, der ih-
nen mit Rat und Tat und den richtigen 
Produkten zur Seite steht. 

keiten hat man ein modernes „Fa-
celifting“ verpasst. Ein Anbiente in 
dem man sich wohlfühlen soll. Außer 
Montag ist täglich von 9.00 bis 18.00 
Uhr durchgehend geöffnet auch am 
„Bockumer  Mittwoch“. Unter www.
studio-94.de erfahren Sie alles zum 
Team. Telefonisch erreichen Sie das 
Studio-94 unter 02151/592198.
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Über 30 Jahre Jugendwartin im 
Verberger Turnverein 
Auf der Jahreshauptversammlung 
des Verberger Turnvereins wurde 
die langjährige Jugendwartin Bärbel 
Walter unter großem Applaus verab-
schiedet. Bärbel Walter trat vor über 
40 Jahren als Kind in den Verein ein. 
Über die Kinderabteilung kam sie zum 
Volleyball. Als erfolgreiche Spielerin 
lernte sie dort auch ihren Mann ken-
nen. Bis heute engagierte sie sich als 
Trainerin verschiedener Mannschaf-
ten. Nebenbei wurde sie dann vor 
über 30 Jahren als Jugendwartin in 
den Vorstand berufen. „Ich war noch 

Ich bIn Dann Mal weG

In einer Veranstaltung zum Refor-
mationsjubiläum berichtet Alois 
Wagner über sein ganz persön-
liches Turmerlebnis. 
Anders als bei Luther war seine Grund-
frage nicht, „Wie finde ich einen gnädigen 
Gott?”, sondern „Wie finde ich Glück und 
Zufriedenheit?“ Seine Suche führte ihn in 
ein katholisches Priesterseminar und ein 
freizügiges Leben mit Drogen und wech-
selnden Beziehungen. Er findet die Ant-
wort auf seine Fragen nicht im Studier-
zimmer, nicht in der akademischen Welt, 

reForMatIon wIrD persönlIchnicht geboren, als Bärbel dieses Amt 
übernahm“ resümierte Jan Moertter 
in seiner Laudatio. Mit ihrer Ent-
scheidung dieses Amt in die jüngeren 
Hände ihrer Nachfolgerin der 16-jäh-
rigen Britt Reinhard zu geben, zieht 
Bärbel Walter sich aber nicht zurück. 
Als Trainerin und neue Organisatorin 
für die Wandergruppe bleibt sie dem 
VTV erhalten. Die Entlastung des Vor-
standes erfolge ohne Gegenstimme, 
die weiteren Vorstandsmitglieder 
wurden anschließend wiedergewählt 
so dass die Grundlage gelegt ist, um 
die positive Entwicklung der letzten 
Jahre weiter fortzusetzen.

Wenn der Frühling naht, ziehen 
auch wieder die Schmetterlinge 
in den Zoo ein. Im Schmetterlings 
Dschungel sind ab dem 25.03. 
dann wieder 150 farbenfrohe 
Falter zu beobachten. +++ Das 
Kunstbüro Düsseldorf präsentiert in 
einer neuen Werkserie die Bilder des 
Orang-Utans Barito, der im Zoo Kre-
feld mehr als 400 Kunstwerke auf die 
Leinwand brachte. Digital neu inter-
pretiert lassen sich die Bilder unter 
der Adresse www.affenbrut.de be-
staunen. +++ Der NABU NRW startet 
zusammen mit den NRW-Partnerzoos 
ein Bildungsprojekt zum Schutz des 
Wolfes, welches die Menschen vor 
der dauerhaften Rückkehr der Wölfe 
auf deren Anwesenheit vorbereiten 
soll, um so die Akzeptanz in der Be-
völkerung weiter zu stärken. Zoopä-
dagogin Gaby Borg, Pressesprecherin 
Petra Schwinn und Claudia von Go-
essel aus dem Forscherhaus haben 
sich hierzu in einer Schulung zu 
Wolfsbotschaftern ausbilden lassen. 
Eine große Wanderausstellung zum 
Thema mit Halt im Zoo Krefeld wird 

Auf einem guten Mittelfeldplatz 
rangiert derzeit die E-Jugend des 
TV-Jahn Bockum. 
Eingekleidet in schicken Trikots 
des Sponsors Optikum-Montele-
one wartet man allerdings noch 
auf den großen Durchbruch. Trai-
niert wird fleißig und gerne möchte 
Trainer Axel Jaspers noch die Ju-
gendarbeit verstärken. Dabei sind 
alle Altersklassen willkommen.  
Unter www.tvjahnbockum.de  
erfährt man alles Wissenswerte.

zoo-news

DauMen hoch!

folgen. +++ Neue Lose, neue Prei-
se - Ab sofort hat die ZooLotterie der 
ZooFreunde Krefeld wieder geöffnet. 
Kistenweise wurden die neuen Preise 
angeliefert. Mit dem Kauf der Lose 
werden anstehende Projekte des 
Zoos unterstützt. +++ Da der erste 
Termin des ZooCamps im Sommer 
schnell ausgebucht war, gibt es nun 
einen Zusatztermin für zoobegeister-
te Kinder zwischen fünf und sieben 
Jahren. Vom 04. - 05. August kann 
man mit einem Elternteil spannende 
Momente und eine Übernachtung im 
Zoo erleben. Kosten 120 Euro pro 
Eltern-Kind-Paar inkl. Verpflegung. 
Anmeldung im Zoo.

bunte tIerwelt
Glaube versetzt berGe
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st.tönis VORST

sondern durch eine alte Dame in New 
York und zwei Verkäuferinnen in einem 
Saftladen in Mexiko-City. 
Der Vortrag, zu dem die christliche Ge-
meinde im Haus am See einlädt, findet 
am Freitag, 31. März um 20 Uhr im Sei-
denweberhaus statt. Der Eintritt ist frei. 

Infos unter  
www.reformation-in-krefeld.de 
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Der Stadtteil Bockum konzentriert 
sich seit Jahren auf den Altweiber-
donnerstag. 
Er läutet die heiße Phase der Karne-
valisten ein und ist längst zu einer 
Institution geworden. Das Rathaus 
am Bockumer Platz ist zum Besten 
gefüllt und auch Handel und Dienst-
leister nutzen die Möglichkeiten mit 
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Stumm, Gofferje, Görtz sowie Di Gregorio
Rechtsanwälte in Bürogemeinschaft

Wolfgang Stumm
Fachanwalt für Arbeitsrecht

· Arbeitsrecht
· Baurecht
· Erbrecht
· Sozialrecht
· Vertragsrecht

www.w-stumm.de

Veronika Görtz
Fachanwältin für Familienrecht

· Scheidung
· Unterhalt
· Zugewinn
· Sorge
· Umgang

www.ra-goertz.com

Ida Di Gregorio
Rechtsanwältin – studio legale

· Immobilienrecht
· Miet-, WEG-Recht
· Bank- u. Kapitalmarktrecht
· Vertragsrecht
· Forderungsmanagement

www.di-gregorio.eu

Max-Peter Gofferje
Fachanwalt für Strafrecht

· Strafrecht
· Verkehrsstrafrecht
· Jugendstrafrecht
· Betäubungsmittelstrafrecht
· Bußgeldsachen

www.gofferje.de

Ihren Kunden zu feiern. Jedes Mal 
auch ein Stelldichein der Garde und 
Tollitäten aus der Region. 90 Jahre 
jung und immer wieder ein Hochge-
nuss sind die Brauchtumspfleger der 
Gesellschaft Creinvelt. Sechs Mal 
füllten Sie den Festsaal des Krefelder 
Hofes und sorgen für ausgelassene 
Stimmung.


